
 
 

Sehr geehrte Interessenten, 
liebe attac - Freundinnen und - Freunde, 
 
die lokale attac - Gruppe Wuppertal lädt Sie/Euch 
herzlich zu ihren Veranstaltungen in den 
kommenden Monaten ein. Zunächst zu unserem 
monatlichen Plenum jeweils am zweiten Mittwoch im 
Monat um 19.30 Uhr in der Börse, Wolkenburg 100, 
gut erreichbar mit der Buslinie 628. 
Dann auch zu interessanten Veranstaltungen mit 
Referenten zu Themen wie Globalisierung, Soziales, 
Krieg & Frieden, Gentechnologie und ihre Risiken. 
Uns liegt daran, Sie/Euch zu diesen 
unterschiedlichen Themen zu informieren und zum 
Mitdiskutieren zu ermuntern. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Die lokale attac – Gruppe Wuppertal 
 

Termine 
Mittwoch, 11. 01. 2006, um 19.30 Uhr: 
Öffentliches attac – Plenum 
(und weiter jeden zweiten Mittwoch im Monat) 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100) 

 

Montag, 16. 01. 2006, um 19.30 Uhr: 
attac – Agrargruppe 
Themen sind u.a. Naturausbeutung, Biopiraterie, 
Gentechnologie, Nahrungsmittel und zukunftsfähige 
Landwirtschaft. Neugierige sind immer willkommen. 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100, Konferenzraum erster 
Stock (ganz hinten rechts) 

Montag, 06. 02. 2006, um 19.30 Uhr: 
attac – Arbeitskreis Globalisierungstheorie 
Diskussionen, oft durch Texte vorstellende Referate 
eingeleitet - Neugierige sind immer willkommen.  
Ort: die Börse, Wolkenburg 100, Konferenzraum erster 
Stock (ganz hinten rechts) 

Mittwoch, 08. 02. 2006, um 19.30 Uhr: 
Öffentliches attac – Plenum 
(und weiter jeden zweiten Mittwoch im Monat) 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100) 

Mittwoch, 15. 02. 2006, um 19.30 Uhr: 
Referentenabend zum Thema: 
Neoliberalismus auf dem Seziertisch 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100, „Blauer Saal“ (Parterre) 
 

Der Referent wird 
zentrale Begriffe aus dem 
Vokabular des 
Neoliberalismus auf den 
"Seziertisch" legen und 
sie kritisch auseinander 
nehmen. Außerdem wird 
er einige Gedankengänge 
seines neuesten Werkes 
"Kleine Geschichte des 
Kapitalismus" vorstellen 
und mit den Zuhörern 
diskutieren. 
 
 

Georg Fülberth war Professor für Politikwissenschaften 
in Marburg. Er ist regelmäßiger Kolumnist in der 
Frankfurter Rundschau und Autor diverser Bücher und 
Aufsätze. 
 

Montag, 20. 02. 2006, um 19.30 Uhr: 
attac – Agrargruppe 
Themen sind u.a. Naturausbeutung, Biopiraterie, 
Gentechnologie, Nahrungsmittel und zukunftsfähige 
Landwirtschaft. Neugierige sind immer willkommen. 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100, Konferenzraum erster 
Stock (ganz hinten rechts) 

Montag, 06. 03. 2006, um 19.30 Uhr: 
attac – Arbeitskreis Globalisierungstheorie 
Diskussionen, oft durch Texte vorstellende Referate 
eingeleitet - Neugierige sind immer willkommen.  
Ort: die Börse, Wolkenburg 100, Konferenzraum erster 
Stock (ganz hinten rechts) 

Mittwoch, 08. 03. 2006, um 19.30 Uhr: 
Öffentliches attac – Plenum 
(und weiter jeden zweiten Mittwoch im Monat) 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100) 

Sonntag, 12. 03. 2006, 11.00 Uhr: 
Attac Wuppertals Tag der offenen Tür 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100 
Die lokale attac Gruppe lädt Sie/Euch herzlich ein attac 
Wuppertal, seine Menschen und seine Anliegen in 
ungezwungener Runde kennen zu lernen, u.a. mit 
Beiträgen, u.a. Filme, aus dem globalisierungskritischen 
Netwerk plus Diskussionen und Unterhaltung 
einschließlich  Snacks und Trank! 

Montag, 20. 03. 2006, um 19.30 Uhr: 
attac – Agrargruppe 
Themen sind u.a. Naturausbeutung, Biopiraterie, 
Gentechnologie, Nahrungsmittel und zukunftsfähige 
Landwirtschaft. Neugierige sind immer willkommen. 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100, Konferenzraum erster 
Stock (ganz hinten rechts) 

Montag, 03. 04. 2006, um 19.30 Uhr: 
attac – Arbeitskreis Globalisierungstheorie 

Diskussionen, oft durch Texte vorstellende Referate 
eingeleitet - Neugierige sind immer willkommen.  
Ort: die Börse, Wolkenburg 100, Konferenzraum erster 
Stock (ganz hinten rechts) 

attac 
 Wuppertal 

Absender 
attac Wuppertal 
c/o. „Die Börse“ 
Wolkenburg 100 
42119 Wuppertal 
 
Telefon 0202/27 500 90 



Mittwoch, 22. 03. 2006, um 19.30 Uhr: 
Referentenabend zum Thema: 
Fußball Ja!! - Ausbeutung Nein!! 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100, „Blauer Saal“ (Parterre) 

In dem Vortrag der Mitarbeiterin 
der Christlichen Initiative Romero 
(CIR) Sandra Dusch Silva geht 
es um die Schattenseiten der 
bunten Fußballwelt-WM, und wie 
wir diese beleuchten können. Sie 
informiert über die 
Arbeitsbedingungen bei den 
adidas-Zulieferen in 
Mittelamerika und über die 
Kampagne für ‚Saubere' 

Kleidung, die weltweit gegen die menschenunwürdigen 
Arbeitsbedingungen mobilisiert. 
Sandra Dusch Silva: Jahrgang 1976, 1 Kind, Politik-
Studium in Frankfurt/M. und Berlin. Studienaufenthalte in 
Mexiko-Stadt, Madrid und Warschau. Arbeitet seit 
Oktober 2003 bei der CIR als  
Öffentlichkeitsreferentin und ist die Koordinatorin der 
AG-Sport in der "Kampagne für ‚Saubere' Kleidung". 
Weitere Informationen unter www.ci-romero.de 

Mittwoch, 12. 04. 2006, um 19.30 Uhr: 
Öffentliches attac – Plenum 
(und weiter jeden zweiten Mittwoch im Monat) 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100) 

Montag, 24. 04. 2006, um 19.30 Uhr: 
attac – Agrargruppe 
Themen sind u.a. Naturausbeutung, Biopiraterie, 
Gentechnologie, Nahrungsmittel und zukunftsfähige 
Landwirtschaft. Neugierige sind immer willkommen. 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100, Konferenzraum erster 
Stock (ganz hinten rechts) 

Montag, 08. 05. 2006, um 19.30 Uhr: 
attac – Arbeitskreis Globalisierungstheorie 

Diskussionen, oft durch Texte vorstellende Referate 
eingeleitet - Neugierige sind immer willkommen.  
Ort: die Börse, Wolkenburg 100, Konferenzraum erster 
Stock (ganz hinten rechts) 

 

Mittwoch, 26. 04. 2006, um 19.30 Uhr: 
Referentenabend zum Thema: 
Gefährdet Lobbying die Demokratie? 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100, „Blauer Saal“ (Parterre) 

In Berlin gibt es rund 4000 
Lobbyisten, deren Geschäft es 
ist, politischen Entscheidungen 
im Sinne ihrer Auftraggeber zu 
beeinflussen. In Brüssel arbeiten 
rund 15.000 Lobbyisten 
(Anwälte, Verbandsvertreter, 
Firmenlobbyisten, Consultants). 
Kein Gesetz und keine 
Verordnung kommen ohne ihren 
Einfluss zustande. Spezialisten 
liefern fertige Gesetzesentwürfe 

oder Eckdaten für komplizierte gesetzliche Regelungen. 
Dem Parlament bleibt am Ende nur noch der formale 
demokratische Akt der Zustimmung übrig. Kritiker 
sprechen von einer Aushöhlung und Gefährdung der 
Demokratie. 
Dr. Rudolf Speth ist Politikwissenschaftler, Privatdozent 
FU Berlin, Publizist und Herausgeber des Buches "Die 
stille Macht. Lobbyismus in Deutschland". 

Mittwoch, 10. 05. 2006, um 19.30 Uhr: 
Öffentliches attac – Plenum 
(und weiter jeden zweiten Mittwoch im Monat) 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100) 

Montag, 15. 05. 2006, um 19.30 Uhr: 
attac – Agrargruppe 
Themen sind u.a. Naturausbeutung, Biopiraterie, 
Gentechnologie, Nahrungsmittel und zukunftsfähige 
Landwirtschaft. Neugierige sind immer willkommen. 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100, Konferenzraum erster 
Stock (ganz hinten rechts) 

Montag, 12. 06. 2006, um 19.30 Uhr: 
attac – Arbeitskreis Globalisierungstheorie 

Diskussionen, oft durch Texte vorstellende Referate 
eingeleitet - Neugierige sind immer willkommen.  
Ort: die Börse, Wolkenburg 100, Konferenzraum erster 
Stock (ganz hinten rechts) 

 

Mittwoch, 31. 05. 2006, um 19.30 Uhr: 
Podiumsdiskussion zum Thema: 
Steuergerechtigkeit! Wie, & Warum? 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100, „Blauer Saal“ (Parterre) 

Steuern bilden die wesentlichen 
finanziellen Grundlagen 
staatlichen Handelns. Warum 
versagt das 
Leistungsfähigkeitsprinzip im 
deutschen Steuerrecht. Gibt es 
einen Königsweg zu mehr 
Steuergerechtigkeit? Diskutieren 
Sie mit Sven Giegold und einem 
neoliberalen Gegenpart, der 
noch nicht feststeht. 
 Sven Giegold (links) ist 

Wirtschaftswissenschaftler. Bei attac Deutschland 
besetzt er die Themen Steuerflucht, Steueroasen und 
nationales- und internationales Steuerrecht. Er ist 
Mitautor der SES (Solidarischen Einfachsteuer) 

Mittwoch, 14. 06. 2006, um 19.30 Uhr: 
Öffentliches attac – Plenum 
(und weiter jeden zweiten Mittwoch im Monat) 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100) 

Montag, 19. 06. 2006, um 19.30 Uhr: 
attac – Agrargruppe 
Themen sind u.a. Naturausbeutung, Biopiraterie, 
Gentechnologie, Nahrungsmittel und zukunftsfähige 
Landwirtschaft. Neugierige sind immer willkommen. 
Ort: die Börse, Wolkenburg 100, Konferenzraum erster 
Stock (ganz hinten rechts) 

 


